Projekt: Zusammenhang Preis und Qualität


Gruppe 1: Erstellung eines Fragebogens für Verbraucher zum Thema „Hühnerfleisch“
Überlegt Euch zunächst, welche Verbraucher ihr befragen wollt (Eltern, Vereinskolleginnen und Vereinskollegen, Schülerinnen und Schüler der Schule, Lehrerinnen und Lehrer, Passantinnen und Passanten in der Innenstadt, Leute auf dem Marktplatz? Es sollte eine möglichst große, repräsentative Gruppe sein, d. h. möglichst auch verschiedene Altersgruppen, Männer und Frauen)

Versucht dann die Fragen so zu formulieren, dass sie klar verständlich und eindeutig zu beantworten sind, so dass die Interviewten möglichst mit ja/nein antworten können. 
Stellt nicht zu viele Fragen, bzw. beschränkt Euch auf das Wesentliche, damit die Befragten die Lust zu antworten nicht verlieren.

Folgende Themen sollten im Fragebogen vorkommen:

· Wesentliche Punkte für die Kaufentscheidung des Verbrauchers 

· Wissen der Person über die Tierhaltung 
· Bedeutung der Tierhaltung für die befragte Person
· Rolle des Preises 


P.S.: Wenn Ihr Passanten befragt, müsst Ihr Euch kurz vorstellen, d. h. welche Klasse/Schule Ihr besucht, was der Zweck Eurer Untersuchung ist. Ihr solltet auch daran denken, dass Ihr die Person erst fragt, ob sie bereit ist, einige Fragen zu beantworten.
Vergesst nicht, Euch am Ende des Gesprächs zu bedanken.
Gruppe 2: Erstellung eines Fragebogens für Expertinnen und Experten (z. B.: Mitarbeiter einer Geflügelfarm) zum Thema „Hühnerfleisch“

Wenn Ihr Kontakt zu einer Expertin oder einem Experten geknüpft habt, versucht die Fragen so zu formulieren, dass sie klar verständlich und eindeutig zu beantworten sind, so dass der Interviewte möglichst mit ja/nein antworten kann, außer bei „Wissensfragen“. Stellt nicht zu viele Fragen, bzw. beschränkt Euch auf das Wesentliche, damit die oder der Befragte die Lust zu antworten nicht verliert.

Folgende Themen sollten im Fragebogen vorkommen:

· Lage des Geflügelhofs
· Anzahl und Tierarten auf dem Hof
· Tierhaltung
· Produktionskosten
P.S.: Vor der Befragung, müsst Ihr Euch kurz vorstellen, d. h. mitteilen  welche Klasse/Schule Ihr besucht und was der Zweck Eurer Untersuchung ist. 
Vergesst nicht, Euch am Ende des Gesprächs zu bedanken.
Gruppe 3: Erstellung eines Fragebogens für Expertinnen und Experten (z. B.: Lebensmittelkontrolleurinnen und Lebensmittelkontrolleure, Chemikerinnen und Chemiker) zum Thema „Hühnerfleisch“

Wenn Ihr Kontakt zu einer Expertin oder einem Experten geknüpft habt, versucht die Fragen so zu formulieren, dass sie klar verständlich und eindeutig zu beantworten sind, so dass der oder die Interviewte möglichst mit ja/nein antworten kann. Stellt nicht zu viele Fragen, bzw. beschränkt Euch auf das Wesentliche, damit die oder der Befragte die Lust zu antworten nicht verliert.
Folgende Themen sollten im Fragebogen vorkommen:

· Ablauf einer Kontrolle
· Untersuchungsgegenstand
· Häufigkeit von Kontrollen
· Folge bei Mängeln
P.S.: Vor der Befragung, müsst Ihr Euch kurz vorstellen, d. h. mitteilen welche Klasse/Schule Ihr besucht und was der Zweck Eurer Untersuchung ist. 
Vergesst nicht, Euch am Ende des Gesprächs zu bedanken.

